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Wachstumstand der Feldfrüchte Anfang August 1973 

Nach der feuchtkühlenWitterung in der zweiten Julihälfte wirkte sich das sonnige 
und warme Wetter im August günstig auf die bis dahin verzögerte Ausreife des 
Getreides und der später reifenden Feldfrüchte aus. Die Erntearbeiten konnten 
nach erheblicher Verzögerung des Schnittbeginns nun im August zügig voran-
schreiten. 

Nie die zweite Erntevorschätzung der Sachverständigen des Statistischen Landes -
amts zeigt, wird derzeit eine mengenmäßig überdurchschnittliche Getreideernte 
eingebracht. Allerdings führten die Niederschläge im Juli bei der Sommergerste 
gebietsweise zu stärkerer Lagerung und teilweise auch zu Auswuchsschäden. 
Insbesondere beim Futtergetreide kann jedoch mit einem höheren Ernteaufkom-
men gerechnet werden. Im Durchschnitt aller Getreidearten ist unter der Vor-
aussetzung eines bis zur vollständigen Erntebergung normalen Witterungsver-
laufs mit einem Hektarertrag von 38 Dezitonnen (dt) oder Doppelzentner (dz) 
gegenüber gut 37 dt/ha im Vorjahr und fast 36 dt/ha im Mittel der Jahre 1967/72 
zu rechnen. Einen genauen Überblick über den Umfang und die Qualität der Ge-
treideernte geben jedoch erst die Ergebnisse der endgültigen Schätzung in Ver-
rechnung mit der besonderen Ernteermittlung im September. 

Bei Frühkartoffeln ist nach der zweiten Vorschätzung bei höheren Hektarerträ-
gen als im Vorjahr und leicht vergrößerter Anbaufläche mit einer Ernte von rund 
900 000 dz (1972: 825 000 dz) zu rechnen. Dagegen bleiben beim Raps die Hek-
tarerträge geringfügig hinter denen des Vorjahres zurück. Die Rapsernte dürfte 
sich aufgrund der weiter ausgedehnten Anbauflächen auf rund100000 dzbeziffern 
(1972: 89 000 dz). 

') Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen Landes9mlern veröffentlicht. 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 

IERAUSGEBER: STATISTISCHES LANDESAMT BADEN-WÜRTTEMBERG 
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Wachstumstand der landwirtschaftlichen Feldfrüchte Anfang August 1973 
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1) Einsahlic Blich mittolfrihe und mittelspäte Kartoffeln.- 2) Soweit Land Baden-Württemberg. 
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$.,h: Wachstumstand der 
landairtschaftliehen Feldfrüchte Anfang Juni, Juli und August 1971 bis 1973 
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1) Einschl. mittelfrühe und mittelspäte Kartoffeln. 

Eretevorschätzung von Frühkartofreln und Olrrüchten Anfang August 1973 

Endgältig 1972 Mittel 1967/72 Anfang August 1972 Anfa g August 1973 
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